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MINISTERRAT 

DER DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK 

MINISTERIUM FUR NATIONALE VERTEIDIGUNG 

 

BEFEHL Nr.32 / 73 

 

des Ministers für Nationale Verteidigung 

 

über 

 

 

die Einführung von Fla-Raketenkomplexen 

in die Landstreitkräfte der Nationalen Volksarmee 

 

 

vom 12.03.1973 

 

------------------------------------------------------------------------- 

 

Zur Erhöhung der Kampfkraft der Truppenluftabwehr durch die Einführung 

von Fla-Raketenkomplexen in die Landstreitkräfte der Nationalen Volks-

armee 

 

B E F E H L E   I C H: 

 

1. Ab 1974 sind·in Übereinstimmung mit dem „Plan der Realisierung der 

Teilstreitkräfte der Nationalen Volksarmee in den Jahren 1971 bis 1975“ 

die Fla-Raketenkomplexe "Krug" und „Strela-2" in den Verbänden und 

Truppenteilen der ständigen Gefechtsbereitschaft einzuführen. 

Die weitere Einführung von Fla-Raketenkomplexen ist entsprechend den ge-

gebenen Möglichkeiten im Rahmen der Entwicklungsplanung der Nationalen 

Volksarmee für den Zeitraum ab 1976 festzulegen. 

 

 

2. Der Bedarf an Offizieren und Unteroffizieren für die Fla-Raketenkom-

plexe der Landstreitkräfte ist sicherzustellen durch die Heranbildung 

bzw. Qualifizierung an 

(1) der Artilleriehochschule für Ingenieure S. M. Kirow - KIEW 

(2) der Offiziershochschule der Landstreitkräfte „Ernst Thälmann" 

(3) der neu aufzustellenden Fla-Raketenausbildungsabteilung-40 

(4) den Unteroffiziersschulen der Landstreitkräfte 

 

 

3.Die finanzielle Sicherstellung der im Zusammenhang mit der Einführung 

der Fla-Raketenkomplexe in den Jahren bis 1975 vorgesehenen Maßnahmen hat 

im Rahmen der für den Fünfjahrplan 1971 bis 1975 bestätigten Führungs-

größen und Kennziffern zu erfolgen. 

 

 

4. Der Stellvertreter des Ministers und Chef des Hauptstabes hat die 

Einführung von Fla-Raketenkomplexen in die Landstreitkräfte und die 

Aufstellung von Fla-Raketeneinheiten der Truppenluftabwehr in den 

Dokumenten der operativen und Entwicklungsplanung sowie der Gefechts-

bereitschaft zu berücksichtigen und in die Strukturdokumente aufzunehmen. 



5. Der Stellvertreter des Ministers und Chef der Politischen Hauptver-

waltung hat die Einführung der Fla-Raketenkomplexe durch politisch-ideo-

logische Maßnahmen zu unterstützen sowie die erforderlichen Politkader in 

Übereinstimmung mit dem Verlauf der Aufstellung der Fla-Raketentruppen-

teile vorbereiten zu lassen. 

 

 

6. Der Stellvertreter des Ministers und Chef der Rückwärtigen Dienste hat 

die Übergabe der Bestellunterlagen durch die pla nungsverantwortlichen 

Bedarfsträger unter Wahrung der Komplexität von Fla-Raketentechnik, Aus-

bildungsgeräten, Ersatzteilen und Warennebenleistungen zu sichern sowie 

die Aufnahme der Forderungen an industrielle Instandsetzungen einschließ-

lich ihrer Vorbereitung in die materiellen Pläne zu veranlassen. 

 

 

7. Der Stellvertreter des Ministers und Chef Technik und Bewaffnung hat: 

(1.) durch die Durchsatzung der termingerechten Realisierung der materi-

ellen Jahrespläne Einfluß auf die planmäßige und vollständige Zuführung 

der Fla-Raketentechnik, Ausbildungsgeräte und Ersatzteile sowie der 

Ausbildungs-, Nutzungs- und Instandsetzungsdokumentation zu nehmen 

(2) die Aufrechterhaltung der Einsatzbereitschaft der Fla­Raketentechnik 

durch Garantievertretung und Bereitstellung der notwendigen Kapazitäten 

für die industriellen Instandsetzungen abzusichern 

 

 

8. Der Stellvertreter des Ministers und Chef der Landstreitkräfte hat: 

(1) die zur Sicherstellung der Einführung erforderlichen Einweisungslehr-

gänge für Offiziere in der Sowjetunion zu planen sowie die Einweisung der 

leitenden Kader und verantwortlichen Offiziere der Nationalen Volksarmee 

zu gewährleisten 

(2) in Auswertung der Erkenntnisse der Sowjetarmee das System der Heran-

bildung von Offizieren für die Fla-Raketenkomplexe inhaltlich zu über-

arbeiten 

(3) die notwendigen Investitionsmaßnahmen für den Zeitraum 1976 bis 1980 

zu planen 

(4) die Geheimhaltung und Sicherheit der einzuführenden Technik zu ge-

währleisten 

(5) die Befehle über strukturelle Veränderungen, die sich aus der Ein-

führung der Fla-Raketenkomplexe ergeben, jeweils 6 Monate im voraus über 

den Stellvertreter des Ministers und Chef des Hauptstabes zur Unterzeich-

nung vorzulegen 

(6) notwendige Präzisierungen zu der bereits erarbeiteten Struktur der 

Fla-Raketentruppenteile im Rahmen des vorgegebenen. Limits zu erarbeiten 

und die jeweiligen Stellenpläne und Ausrüstungsnachweise dem Stellver-

treter des Ministers und Chef des Hauptstabes zur Bestätigung vorzulegen 

(7) auf der Grundlage dieses Befehls die notwendigen .Anordnungen zur 

Durchsatzung zu erlassen 

(8) in Zusammenarbeit mit dem Stellvertreter des Ministers und Chef der 

Luftstreitkräfte/Luftverteidigung einen Plan der Maßnahmen zur Unter-

stützung der Einführung der Fla-Raketenkomplexe, der Gefechtsausbildung 

und der Vorbereitung des Gefechtsschießens der Fla-Raketentruppenteile 

und -einheiten der Truppenluftabwehr zu erarbeiten und mir bis zum 1. No-

vember 1973 zur Bestätigung vorzulegen 

(9) die notwendigen Kontrollen zur Durchsetzung des Befehls zu organi-

sieren und zu planen 

(10) mir über die Erfüllung des Befehls erstmalig bis zum 15.11.1974 und 

im weiteren jeweils nach Abschluß der Aufstellungs- bzw. Umrüstungs-

etappen Bericht zu erstatten. 

 

 



9. Der Chef Militärbauwesen und Unterbringung hat: 

(1) die erforderlichen Investitionsmaßnahmen abzusichern 

(2) den Ausbau von zentralen Ausbildungsanlagen, Startstellungen und 

Sonderanlagen zu gewährleisten. 

 

 

10. Die Anlagen 1 und 2 werden bestätigt. 

 

 

11.Der Befehl tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft und hat Gültigkeit 

bis auf Widerruf. 

 

 

 

Berlin, den 12.3.1973        Hoffmann 

  



Anlage 1 

 

 

 

Plan der Maßnahmen 

zur Einführung der Fla-Raketenkomplexe der Truppenluftabwehr in 

die Landstreitkräfte 

------------------------------------------------------------------------- 

Lfd. M a ß n a h m e n  Termin  Verant- Mitarbeit 

Nr.      (Zeitraum)  wortlich 

------------------------------------------------------------------------- 

I. Technische Sicherstellung 

1.Ausrüstung mit dem Fla Raketen­    StMCLaSK StMCHS 

  komplex „Krug“         StMCRD 

   - Offiziershochschule der Land­ 1973    StMCTB 

     streitkräfte "Ernst Thälmann“ 

   - FRAA-40     1974 

   - FRR-5      1974/1975 

 

2. Ausrüstung mit dem Fla-Raketen­   StMCLaSK StMCHS 

   komplex „Strela-2"        StMCRD 

   - Offiziershochschule der Land­ 1973-1974   StMCTB 

     streitkräfte "Ernst Thälmann" 

   - Unteroffiziersschulen der  1973-1974 

     Landstreitkräfte 

 

3 Ausrüstung mit den Fla-Raketen­    StMCLaSK StMCHS 

  komplexen "Kub" und "Strela-1“      StMCRD 

  - FRAA-40      1975    StMCTB 

 

4. Die Ausrüstung des FRR-5 mit dem 

   Fla-Raketenkomplex „Krug“ und der 

   MSR/PR mit dem Fla-Raketenplex 

   "Strela-2" erfolgt entsprechend 

   dem "Plan der Realisierung der Ent- 

   wicklung der Teilstreitkräfte der NVA 

   in den Jahren 1971 - 1975" 

 

 

II. Heranbildung und Qualifizierung von Offizieren 

1. Sicherstellung des Beginns der  bis  StMCLaSK 

   Ausbildung über die Fla-Raketen- 01.06.1974 

   plexe der Truppenluftabwehr mit 

   den Offiziershörern der 2. und 3. 

 · Sektion an der Militärakademie  

   „Friedrich Engels“ 

 

2. Sicherstellung des Beginns der  ab  StMCLaSK 

   praktischen Ausbildung an dem  Lehrjahr 

   Fla-Raketenkomplex „Strela-2“ für 1973/74 

   das Profil Kommandeure von mot.- 

   Schützeneinheiten an der Offiziers- 

   hochschule „Ernst Thälmann" 

 

3. Schaffung der Voraussetzungen zur bis Beginn StMCLaSK 

   Heranbildung von Offizieren des d. Lehrjahres 

   Profils Kommandeure von Fla­Rake- 1974/75 

   teneinheiten und Offizieren der Fla- 

   Raketentechnischen Dienste an der  

   Offiziershochschule "Ernst Thälmann" 



4. Planung der Einweisungslehrgänge 1973-1975 StMCLaSK Chef Verw.  

   für Offiziere an den Fla-Raketen­     Kader 

   komplexen der Truppenluftabwehr 

   in der Sowjetunion 

 

5. Einweisung der leitenden Kader  1974  StMCLaSK 

   und verantwortlichen Offiziere 

   der NVA in die Fla-Raketenkom­ 

   plexe "Krug" und "Strela-2" 

 

6. Einweisungslehrgänge für Offi-  Ausbil- StMCLaSK 

   ziere der MSR/PR in den Fla-  dungsjahr 

   Raketenkomplex „Strela-2“   1973/74 u. 

       1974/75 

 

 

III. Heranbildung und Qualifizierung von Unteroffizieren 

1. Schaffung der Voraussetzungen  bis  StMCLaSK 

   zur Qualifizierung von Unteroffi­ 30.10.1973 

   zieren am Fla-Raketenkomplex  

   "Strela-2" an den Unteroffiziers­ 

   schulen der Landstreitkräfte 

 

2. Sicherstellung der Heranbildung bis  StMCLaSK 

   von technischen Unteroffizieren 30.10.1973 

   für den Fla-Raketenkomplex "Stre­ 

   la-2" an der Technischen Unteroffi­ 

   ziersschule "Erich Habersaath" 

 

3. Heranbildung von Unteroffizieren ab 2. Aus- StMCLaSK StMCRD 

   Für Spezialbetankung   bildungs- 

       Halbjahr 

1973/74 

 

4. Durchführung eines einmaligen  Ausbil- StMCLaSK StMCHS 

   Lehrgangs zur Heranbildung von  dungsjahr 

   Unteroffizieren am Fla-Raketen­ 1973/74 

   komplex „Krug“ für die FRAA-40 

   und eine Batterie des FRR-5 an 

   der Offiziershochschule der Land­ 

   streitkräfte "Ernst Thälmann" 

 

5. Schaffung der Voraussetzungen  bis  StMCLaSK Chef der 

   für die Heranbildung und Qualifi- 30.10.1974   Verw. Kader 

   zierung von Unteroffizieren sowie 

   für die Durchführung von Einweisungs­ 

   lehrgängen und die teilweise prak­ 

   tische Ausbildung von Offiziers­ 

   schülern an der FRAA-40 

 

6. Durchführung einmaliger Lehrgänge 1. Ausbil- StMCLaSK StMCHS 

   zur Heranbildaug und Qualifizie­ dungshalb- 

   rung von Unteroffizieren der Fla­ jahr 

   Raketenkomplexe „Kub“ und „Stre­ 1974/75 

   la-1“ für die FRAA-40 in der SU 

 

 

 

 

 



IV. Organisatorische Maßnahmen 

1. Erarbeitung von Vorschlägen  30.08.1974 StMCLaSK 

   zur30.08.1974 Präzisierung der 

   Anlage 1 der Direktive des Mi- 

   nisters für Nationale Verteidi- 

   gung über das System der Ausbil- 

   dung der Offiziere des aktiven 

   Wehrdienstes vom 05.02.1971 

   hinsichtlich der Heranbildung 

   von Offizieren für Fla-Raketen- 

   komplexe der Truppenluftabwehr 

 

2. Präzisierung der vorläufigen Struk- 30.10.1973 StMCLaSK 

   turdokumente des FRR-5 und der  

   FRAA-40 und Vorlage beim Stellver- 

   treter des Ministers und Chef des 

   Hauptstabes sowie Ausarbeitung der 

   erforderlichen Aufstellungsbefehle 

 

3. Ergänzung der Tauglichkeits- und 30.10.1973 StMCLaSK 

   Eignungsordnung hinsichtlich der 

   Auswahl von "Strela-2"-Sehützen 

 

4. Erarbeitung bzw. Überarbeitung und bis 

   Herausgabe der Dokumentation für  IV. Quar- StMCLaSK 

   die Nutzung und Wartung der Fla­ tal 1974 

   Raketenkomplexe „Krug“ und „Stre­ 

   la-2“ sowie der erforderlichen  

   militärischen Bestimmungen 

 

5. Präzisierung der gültigen Bestim­ bis  StMCLaSK StMCRD 

   mungen über Sicherheit und Geheim­ IV. Quar- 

   haltung von Technik und Ausrüstung tal 1974 

 

6. Erarbeitung von Bestimmungen über 1973  StMCLaSK 

   die Auswahl von Offizieren, Unter­ 

   offizieren und Soldaten für den 

   Einsatz in Fla-Raketentruppenteilen 

   der Truppenluftabwehr 

 

7. Erarbeitung und Herausgabe von Rah- bis  StMCLaSK 

   menprogrammen für die Ausbildung IV. Quar- 

   von Unteroffizieren, Soldaten und tal 1974 

   Einheiten der Fla-Raketentruppen- 

   teile der Truppenluftabwehr sowie 

   anderer militärischer Bestimmungen 

   für die Gefechtsausbildung 


